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Konsolidierungsempfehlungen des 

Landesrechnungshofs

Konsolidierungspotenziale sind vorhanden. 

Diese bedürfen allerdings der politischen 

Abwägung und Entscheidung

Regelmäßige Fortschreibung der kommunalen 

Gebührensatzungen zur Sicherstellung einer 

rechtssicheren und kostendeckenden

Gebührenerhebung

Konsolidierungspotenzial als Ultima Ratio bei 

den Kommunalsteuern
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Bereits umgesetzt

Gebührenneukalkulationen und Anpassung von 

Satzungen

Prozessoptimierung für interne und externe 

Dienstleistungen/Prozesse ist kontinuierliche Prozess 

seit vielen Jahren

Umsetzung Haushaltssicherungskonzepte
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Problematisch ist, dass die Ergebnisse i.d.R durch Inflation, Tarifabschlüsse, 

Umlagesteigerungen, Aufgabenzuweisungen etc. im Ergebnis nicht sichtbar 

werden.



Beteiligungsportal „Finanzen mitgestalten“ 
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Bürgervorschlag

Aktionstag für Bürger, z.B. 

Wartung/Instandsetzung 

Spielplätze. 
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Aktionstag für Bürger / Spielplätze

Weniger Maschinen- und Personeneinsatz. Keine Akkreditierung. Nachweispflicht der Stadt

ggf. unterbrochen. 

Haftungsfragen. 
Persönliche Verbundenheit mit Spielplatz.

Wird bereits gelegentlich organisiert: Aufräum-Tage, 

Verschönerung in Einrichtungen, Kitas usw.

!
Wöchentliche Kontrollen durch Stadt müssen 

weiterhin durchgeführt werden. Regelmäßige 

Prüfungen durch den TÜV müssen weiterhin 

durchgeführt werden. 
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Bürgervorschlag

Umsetzung Neugestaltung 

Sparkassenakademie. 
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Umsetzung Neugestaltung Sparkassenakademie. 

Eigenständiger Bürgerbeteiligungsprozess. S
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Bürgervorschlag

Kostenpflichtige Parkplätze 

am Stadtbahnhof Eppstein.
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App City Pilot

Rund 180 

öffentlich nutzbare

Parkplätze 

(ohne Familienpark-

plätze und ohne Be-

hindertenparkplätze)



Kostenpflichtige Parkplätze Stadtbahnhof

Einnahmepotential: 30 Euro / Monat / Stellplatz

Nachfrage bei 25 % = 1.350 Euro / Monat

Nachfrage bei 50 % = 2.700 Euro / Monat

Nachfrage bei 100% = 5.400 Euro / Monat

Verdrängung auf andere kostenfreie Parkplätze 

(Altstadt West 32, Poststraße 14, Altstadt Mitte 20). 

Contra: Konzept „Altstadt Eppstein 2025“. 

Verlust an Attraktivität: Restaurant Wunderbar, 

Wanderwege. Keine Mehrfachnutzungen möglich. 

Modernes Verkehrskonzept?

Verwaltungsaufwand. Kontrollen. Abschaffung dieses 

Systems Anfang 2000er Jahre. Stelleneinsparung. 

Rückzahlung Fördersumme zum Bau der Park-

plätze. Wartezeit abwarten: 10 bis 20 Jahre.

City Pilot App wird überflüssig. Soll Nutzer/innen 

zum Umstieg auf die Bahn „locken“.
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Bürgervorschlag

Ein Verwaltungsgebäude.

Investitionen in die Ortsmitte 

Vockenhausen (z.B. Parkhaus, 

Parkplatz mit Gebäude.
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Machbarkeits- und 

Finanzierungsstudie

Dezember 2021



Ein Verwaltungsgebäude. OM Vockenhausen.

Langfristig Potentiale heben. Zusammenführung der 

beiden Rathausstandorte (Vockenhausen & 

Eppstein). 

Keine Möglichkeit alle Standorte zusammenzuführen. 

BürgerBüro am Stadtbahnhof, Bauhof in Bremthal 

bleiben bestehn.

Ausgabe:  ca. 10,9 Mio. Euro für neues 

Dienstleistungszentrum. Einnahme: ca. 3,6 Mio. Euro. 

Differenz: 7,3 Mio. Euro. Annahmen aus Jahr 2021. 
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Bürgervorschlag

Gebäude historischer 

Bedeutung verkaufen, 

z.B. Neufville-Turm.
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Verkauf Neufville-Turm Eppstein. 

Kaufpreis vereinnahmen. Neufvilleturm-Stiftung Eppstein im November 2019 

gegründet. Überwiegende Kostenübernahme durch 

Stiftung. Erbpachtvertrag. Entfall Einnahmen.   

Stiftungen, Zustiftungen und Spenden über Stiftung 

möglich: mehrere Zehntausende Euro bereits 

eingeworben. 

Teilaufgabe eines Stücks Historie

Kaum/Keine Kostenersparnis 

Voraussichtlich nur symbolischer Kaufpreis.Kostenreduktion durch Stiftung bereits erfüllt. 

Ebenso: Burg Eppstein durch viele unterstützende 

Vereine und die Bürgerschaft. 

!
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Bürgervorschlag

Landwirtschaftliche Flächen 

veräußern. S
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Verkauf Landwirtschaftlicher Flächen.

Kaufpreis vereinnahmen. Keine Flächenbevorratung mehr möglich. Verlust an 

Gestaltungsmöglichkeiten in der Zukunft. 

Grünflächen zumeist mit Aufgaben/Verpflichtungen 

belegt: Nahbereich Brunnen. Ausgleichsflächen.

Geringere Einwirkungsmöglichkeit auf Natur- und 

Landschaftspflege. 
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Bürgervorschlag

Abschaffung Ortsbeiräte.
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Entfall der Ortsbeiräte.

Einsparpotential rund 17.500 Euro / Jahr.

Entfall Aufwandsentschädigung OB-Sitzung

6.250 Euro / Jahr [Fünf Ortsbeiräte mit fünf 

Sitzungen und neun Mandatsträgern plus 

Schriftführung (10x25x5x5)]

Entfall Aufwandsentschädigung Fraktionssitzung

11.250 Euro / Jahr 

Bei angenommenen 10 Fraktionssitzungen.

Keine/n Ortsvorsteher/innen als direkte Ansprech-

partner der Bürgerschaft. Keine Mandatsträger der 

Ortsbeiräte als Ansprechpartner und/oder 

„Kontrolleure“

Dezimierung politischer Arbeit im Stadtteil? 

Änderung der Hauptsatzung nur rechtzeitig im 

Vorfeld der Kommunalwahl möglich. Aktuell: bereits 

Listenaufstellungen der Parteien. Ggf. erst ab 

04/2030 möglich. 
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Entfall vereinzelte Stunden. 



Bürgervorschlag

Rückbau Spielplatz auf der 

Lück.
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Rückbau Spielplatz auf der Lück.

Einsparpotential rund 5.000 Euro / Jahr.

Keine Bewirtschaftungskosten mehr. Keine Ersatz-

bzw. Neuanschaffungen von Spielgeräten. 

Keine Sofortmaßnahme: mit Änderung 

Bebauungsplan rund 1,5 Jahre.

Keine Spielplatzfläche für Kinder mehr in diesem 

Quartier? Ausreichend? Einnahme durch Grundstücksverkauf als Bauland

Rd. 315.000 Euro

Zunächst Aufwendungen von rd. 25.000 Euro

Aufwendungen für Bauleitplanverfahren: rd. 15.000 

Euro, Aufwendungen für Rückbauten: rd. 10.000 

Euro.

Veräußerungserlös 338.720 Euro

584 Quadratmeter x 580 Euro (Bodenrichtwert)

Vorstoß bereits vor ca. 15 Jahren unternommen: 

massive Kritik und Ablehnung in der Bevölkerung. 

Bei Umwidmung: endgültiger Entfall des Spielplatzes. 

Aktuell noch keine Gesamtanalyse, aber möglich.  
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Kapazitäten für Bauhof, Verwaltung. Einzelne 

Stunden?



Bürgervorschlag

Reduktion Anzahl 

Feuerwehrfahrzeuge. 

Alle Notwendig?

Verschmelzung der 

Feuerwehr.
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Reduktion Anzahl Feuerwehrfahrzeuge. Notwendig?

Verschmelzung der Feuerwehr. 

Reduktion Investitionskosten, Höhe ?
Bedarfs- und Entwicklungsplan mit Einschätzung des 

Gefahrenpotentials in Eppstein.

Bereits jetzt: es gibt nur eine Feuerwehr, die 

Feuerwehr der Stadt Eppstein mit fünf Abteilungen. 

Diese sind spezialisiert. 

Reduktion Bewirtschaftungs- und 

Unterhaltungskosten, Höhe ?
Einsparung um welchen Preis? Sicherheitsrelevanz.  

Grobe Schätzung pro Fahrzeug: einmalig 

200.000 Euro, jährlich: 2.500 Euro.

Fahrzeuge

Reduktion Investitionskosten, Höhe ?

Reduktion Bewirtschaftungs- und 

Unterhaltungskosten, Höhe ?

Verwertung Grundstücksfläche für 

Wohnbebauung?

Feuerwehrhäuser Gesetzliche Hilfsrist von 10 Minuten kaum noch zu 

erreichen. 

Feuerwehr darf nicht aus der Stadtgesellschaft 

verschwinden. 
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Bürgervorschlag

Gewerbe- und Industrie-

flächen entwickeln.

Nachhaltige Gewerbegebiete 

schaffen. Energieparks.
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Gewerbe- und Industrieflächen entwickeln.

Nachhaltige Gewerbegebiete schaffen. 

Energieparks.

Schaffung zusätzlicher Arbeitsplätze. Abhängigkeiten: Regionalplan Südhessen und 

Regionaler Flächennutzungsplan. 

Stromnetzausbauvorhaben Rhein-Main-Link zer-

stört 5-Jahres-Planung der Stadt. Scheinbar keine 

Koexistenz beider Vorhaben möglich.

Attraktivitätssteigerung für die Stadt. 

Potential für Mehreinnahmen Gewerbesteuer. 

Kosten für Baulandschaffung und Erschließung 

(Vorteil überwiegt aber)

Entwicklung von 7 Windkraftanlagen: Energiepark 

Niedernhausen, Eppstein, Idstein. 

!
Bürgerbeteiligungsmöglichkeiten und 

Energiegenossenschaften. 

Keine Kurzfristigkeit bei der Einnahmenerzielung. 
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Bürgervorschlag

Pflege von Grünflächen auf 

Patenschaften übertragen.  
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Patenschaften für Grünflächen.

Weniger Maschinen- und Personeneinsatz. Erhöhter Maschinen- und Personeneinsatz aufgrund 

von Nachpflegearbeiten. 

Immer wieder praktiziert: überwiegend nicht von 

langer Dauer gewesen. 

Persönliche Verbundenheit mit einer Grünfläche.

Bereits gelebte Praxis.  Jedoch keine Vollflächigkeit.

!
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Bürgervorschlag

Nutzung von Spezialfahr-

zeugen durch mehrere 

Gemeinden, z.B. Reinigung 

von Straßeneinläufen
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Interkommunale Beschaffung bei 

Spezialfahrzeugen für den Bauhof.

Verkleinerung des Fuhrparks mit Reduktion der 

Investitions- und Unterhaltungskosten. 

Höherer Abstimmungsbedarf, Einsatz meist zeit-

gleich gewünscht (vor/nach Starkregenereignissen)

Bereits jetzt:  wird bereits geprüft und umgesetzt. 

Keine Fahrzeuge für singulären Gebrauch. Bereits 

jetzt: Kombi- und Universalfahrzeuge. 

!
Sinkkastenhebegerät bereits beschafft als Aufbau, 

kein neues Fahrzeug.
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Bürgervorschlag

Grundstücksverkauf und 

-widmung, Grundstücke für 

Gewerbezwecke. 
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Grundstücksmanagement

Einnahmepotential durch Veräußerungserlös. Umwidmung nur durch Bauleitplanverfahren 

möglich, der aus dem regionalen 

Flächennutzungsplan entwickelt sein muss. 
Potential für Gewerbesteuer/Einkommenssteuer

Wird fortwährend betrieben: durch Stadt und 

Stadtentwicklungs- und Wirtschaftsförderungs-

gesellschaft

!
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Bürgervorschlag

Einrichtung eines 

Diskussionsbord. 

S
T

A
D

T
 E

P
P

S
T

E
IN

HH

2026



Diskussionsbord.

Verbesserung der Kommunikation. Das Moderieren von Kommentaren und die 
Beantwortung von Anfragen sind zeitaufwändig, 
besonders bei einer wachsenden Nutzerzahl.

Schnelle Reaktion muss gewährleistet sein.

Direkter Austausch.

Beteiligungsportal „Finanzen mitgestalten“ existiert. 

Weitere Themen können auf diesem Portal 

angeboten werden.  

!
Weniger selbstbewusste Personen trauen sich 
möglicherweise nicht, sich zu äußern, was zu 
einer ungleichen Beteiligung führt.
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Bürgervorschlag

Tourismus fördern 

(mehr Einkehrmöglichkeiten, 

Hotel).

Attraktivität steigern 

(Übernachtungsmöglichkeiten, 

Ausbau Wanderwege, 

Öffentlichkeitsarbeit)
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Tourismus fördern.

Wirtschaftliche Vorteile (Steuereinnahmen, 

Arbeitsplätze. 

Ist kein Selbstläufer, da erst die notwendigen 

Voraussetzung in der Verwaltung geschaffen werden 

müssen.

Keine kurzfristigen Erfolge darstellbar.

Freiwillige Aufgabe einer Gemeinde

!

Kommune muss  in Vorleistungen gehen, um 

Angebote und finanzielle Anreize , Restaurants, 

Cafés, Übernachtungsmöglichen usw. zu 

etablieren.

Verbesserung der Infrastruktur und Lebensqualität

Touristen und Eppsteiner profitieren von Freizeit 

und Kulturangeboten.
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Bürgervorschlag

Reduzierung Friedhöfe.
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Gestaltungsmöglichkeiten.

Kosten für Einflussmöglichkeit

Grundstücke keine Einsparmöglichkeit

Sonstige Anlagen und deren 
Instandhaltung

Große Positionen sind die Abschreibungen für die Erweiterung und 
Neugestaltung von Grabfeldern. Keine Erweiterungen, Ausstattung

und Neugestaltung können zukünftig einfach gehalten werden. 

Trauerhallen
Abschreibung, Instandhaltung, Unterhalt

Instandhaltung und Unterhalt entfallen nur bei Abriss oder Verkauf. 
Die Abschreibung entfällt als Kostenbestandteil nicht.

laufende Kosten, Fremdleistung 
Grabherstellung und -abräumung, 

Die Kosten sind abhängig von der Zahl der Bestattungen. Sie sind 
daher variabel aber nicht beeinflussbar (Vergabeverfahren).

Bauhof
Der Personal- und Geräteeinsatz ist abhängig von der Größe der zu 

pflegenden Flächen, der Bepflanzung und deren Lage. 
Teilstilllegungen können zu kleineren Einsparungen führen.

Werden 5 Friedhöfe mit Trauerhallen beibehalten, sind Einsparmöglichkeiten sehr 

begrenzt.
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Reduzierung Friedhöfe.

Reaktion auf eine veränderte Bestattungskultur. Kein kurzfristiger Konsolidierungsbeitrag.

Bestattung im jeweiligen Ortsteil nicht mehr 

grundsätzlich möglich.

Politischer Wille erforderlich.

!
Satzung wird im Dezember beraten und soll am 

11.12.2025 in der Stadtverordnetenversammlung 

beschlossen werden.

Zurückgehende / geringere Bestattungsgebühren. 
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Bürgervorschlag

Stellenabbaukonzept.
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Stellenabbau.

Gegenüberstellung: 2026 2025 Veränderung

Beamte 7,00 7,00 0,00

Beschäftigte 114,28 116,42 -2,14

(Vollzeit)Stellen 121,28 123,42 -2,14

Unbesetzte Stellen am 30.06.2025 = -7,05

*vgl. Stellenplan
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Stellenabbau.

Sinkende Personalaufwendungen Mehrbelastung/Demotivation des vorhandenen 

Personals.

Reduzierung Dienstleistung für Bürgerinnen und 

Bürger

Stellenplan 2026 -2,14 Stellen.

!

Geringerer Bedarf an Büroraum
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Bürgervorschlag

Digitalisierung vorantreiben 
um Stellen in der Verwaltung 
zu reduzieren.
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Digitalisierung vorantreiben.
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wird zu jeder 
Sitzung des Haupt- und 

Finanzausschuss 
aktualisiert



Digitalisierung vorantreiben um Stellen in

der Verwaltung zu reduzieren.

Dienstleistungsangebot wird verbessert. Mittelfristig bzw. langfristige Zielerreichung.

Zunächst höherer Ressourceneinsatz.

IKZ seit 2019 mit Kriftel und Liederbach.

!
Digitalisierungsnewsletter zu jeder Sitzungsrunde 

öffentlich zugänglich.

Interne bzw. verwaltungsübergreifende Prozesse 

werden unterstützt.
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Bürgervorschlag

Höhere Elternbeiträge in der 
Kinderbetreuung.
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Höhere Elternbeiträge in der Kinderbetreuung.
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Zuschussbedarf 
aus Haushalt

Elternbeiträge = 
200 T€



Höhere Elternbeiträge in der Kinderbetreuung.
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Kalkulation mit 

Vollkosten:

1.100 €/Monat

Aktuell wird das von der Stadtverordnetenversammlung beschlossene 
Kalkulationsmodell angewandt: 
Anstatt Vollkostenkalkulation werden 45 % der variablen Kosten angesetzt:



Höhere Elternbeiträge in der Kinderbetreuung.

Entlastung der Allgemeinheit / Zuschussbedarf im 

Haushalt verringert sich.

Höhere Belastung für Familien

Gesellschaftliche Spaltung.

Gebührensatzung zum 01.08.2025 mit erhöhten 

Gebühren von der Stadtverordnetenversammlung 

bereits beschlossen..

!

Kalkulationsmodell ist durch 

Stadtverordnetenbeschluss vorgegeben.
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Attraktivität als Wohngemeinde sinkt.



Finanzen 

mitgestalten
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_____________________________________________

Bürgerversammlung

10. November 2025


